Pflegetips

Hippophae - Sanddorn

Einpflanzen
Das Pflanzloch sollte doppelt so breit und tief wie der vorhandene 


Wurzelballen ausgehoben und die ausgehobene Erde gut durchgelockert 

werden. Sanddorn bevorzugen einen eher trockenen sandigen Standort.


Daher nicht in Niederungen mit Staunässe pflanzen. Bei schweren 


Böden das Pflanzloch mit reichlich Kiessand für eine gute Drainwirkung 

auflockern.


Staunässe unbedingt vermeiden !!!
Düngung
1 x im Jahr ca. 10 gr/m² ( entspricht einem ½ Esslöffel) Ende April / 

Anfang Mai mit einem gutem Volldünger möglichst mit 



Langzeitwirkung. Bitte darauf achten, dass Spurenelemente im Dünger 

vorhanden sind. Häufig steht auf den Packungen NPKMg + 



Spurenelemente. N =  Stickstoff, P = Phosphor, K = Kali, Mg = 


Magnesium. Ideal wäre die Zahlenkombination 12+12+17+2 + 


Spurenelemente. Im Pflanzjahr bitte nur organischen Dünger verwenden, 
da es sonst leicht zu Wurzelverbrennungen kommen kann. Im 


Wurzelbereich der Pflanze einstreuen. 


Dünger vorher nicht in Wasser auflösen!!

Weitere Pflege
Sanddorn neigt zu Totholz. Daher die Totholzteile regelmäßig entfernen.


Weitere Pflegemaßnahmen sind nicht erforderlich.

Schnittmaßnahmen In den ersten Jahren sollte ein mäßiger Rückschnitt ( bis zu 1/3 des 

Vorjahrstriebes) im Spätherbst ab November erfolgen..
Standort
Ein idealer Pflanzstandort für die Pflanze wäre sonnig in trockener Lage.

Sehr gut geeignet zur Wallbepflanzung. Zur Fruchternte ist die 


Anpflanzung von weiblichen und männlichen Pflanzen erforderlich.

Weitere Fragen???
info@plantenwelt.de

Nach dem Auspacken gut wässern!!

